
Jagdhelfer 
auf vier Pfoten 
in Olsberg 
Angehende Jungjäger 
stellen Rassen vor 

Olsberg. Die Jagdschüler der Jagd­
schule Olsberg haben mit dem Hege­
ring Bigge mehr als 30 Jagdhunde­
rassen vorgestellt. Fast 200 Zuschau­
er inklusive der Hundeführer und 45 
Jungjägeranwärter aus Brilon, Ols­
berg und Soest fanden sich am Fran­
ziskushof in Bigge ein, um sich über 
die Rassen zu informieren. 

Nach den Grußworten stellten die 
Jagdschüler aus Olsberg alle Jagd­
hunderassen einzeln vor. Hundefüh­
rer Mathias Kröll zeigte anschlie­
ßend mit seiner Weimeranerhündin 
Lotta, welche Unterstützung ein gut 
ausgebildeter Jagdhund sein kann. 
Nachsuchenführer Richard Guder­
mann erinnerte die angehenden 
Jungjäger an ihre große Verantwor­
tung vor jedem Schuss, indem er ih­
nen viel von seinem Wissen vermit­
telte. Abgerundet wurde der Vormit­
tag durch die anwesende Falkner mit 
ihren Greifvögeln und der rollenden 
Waldschule 

Eine Rasse nach der anderen stellen die 
angehenden Jungjäger den Besuchern in 
Olsberg vor. FOTO: PRIVAT 


